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Aus Stadt und Tand .
Mannheim , 19. Oktober 1898 .

e Die freie Bereinigung badiſcher Orts⸗ , Betriebs⸗ und
Uanungskrankenkaſſen hielt inBaden⸗Baden amSonntag ihre dies⸗

ährtge Generalverſammlung ab . Dieſelbe war ſehr zahlreich beſucht .

Urgermeiſter Fieſer⸗Baden begrüßte die Verſammlung namens der
Stadtgemeinde . Der Delegirte Herr Koch⸗Freiburg erſtattete Bericht
über die Thätigkeit des Verbandsausſchuſſes bezw . Vororts im abge⸗
laufenen Jahre und über die Rechnungsablegung und Statiſtik . Aus

etzterem geht insbeſondere hervor , daß der Verband 92 Ortskranken⸗,
22 Betriebskranken⸗ und 1 Innungskrankenkaſſe umfaßt , dem über

404000 Mitglieder angehören . Nachträglich wird uns über den

Perlauf der Debatte noch mitgetheilt : Fabrikant Meier berichtete

ferauf über die Stellungnahme bezüglich der Abänderung
Alters⸗ und Invaliditätsgeſetzes . Zunächſt ſollte man daran

gehen , die Verſicherungspflicht möglichſt gleichartig zu geſtalten ;
er halte es für durchaus nicht zutreffend , daß die gutſituirten Anſtalten
hr Bermögen mit denjenigen theilen ſollten , die weniger proſperiren .

Endlich müſſe eine Abänderung in der Zeitbeſtimmung der

Gewährung der Altersrente getroffen werden ; er halte es für das
Beſte , wenn man lediglich eine Invalidenrente einführe , die mit
der geſetzlich feſtgelegten Erwerbsunfähigkeit zur Auszahlung gelange .
Nachdem ſich Horn⸗Mannheim abfällig über den langſamen Apparat
bei der Gewährung der Invaliditätsrente geäußert hatte , hebt Geh.
Megierungsrath Raſina hervor , daß in dem abgeänderten Entwurf
die Abhör der Vertrauensmänner in Wegfall kommen . Auch ſein
Wunſch ſei es , daß die eingekommenen Anträge möglichſt raſch er⸗
ledigt würden . Wenn dies nicht der Fall, ſo ſeien daran nicht immer

ehörden ſchuld , ſondern ſehr häufig trügen die Verſicherten ſelbſt
die Schuld an der Berſchleppung . Vor Allem ſeien es die unrichtigen
Anträge , die das Verfahren verlangfſamten , da den Behörden dann
die Aufgabe zufalle , die Sache richtig zu ſtellen , wie das Geſetz es

vorſchreibe . In der ſich anſchließenden Debatte befürwortete Hoff⸗
ſtetter⸗Mannheim eine Reſolution , die ſich für Herabſetzung des
Beitrages zum Reſervefond ausſpricht . Der Ausſchuß wird
dieſe Reſolution erwägen und die Angelegenheit auf der nächſten
Generalverſammlung zur Berathung ſtellen . Gine Reſolution , die an
die Großh . Regierung das Grſuchen richtet , ſie möge bei der Reiehs⸗

regierung die Errichtung eines Reichsamts als höchſten Ge⸗

richtshof für die aus dem Krankenverſicherungsgeſetz entſtehenden
Streitigkeiten beantragen wird einſtimmig angengmmen . Zum nächſten
Verſammlungsort wurde Heidelberg beſtimmt .

* Deutſche Nationalfeſte . Wenn auch während der Sommer⸗
eit über den Fortgang des Unternehmens wenig an die Oeffentlich⸗

it getreten iſt , ſo hak doch die Thätigkeit des Reichsausſchuſſes nicht

eruht . Es ſind inzwiſchen die Vorarbeiten für das im nächſten

9 onate zu erwartende Preisausſchreiben an die deutſchen Architekten

erledigt und Schritte zur Aufbringung der zunächſt erforderlichen
Gelder eingeleitet worden . Von einem hervorragenden Mitarbeiter
der Firma Holzmann , Herrn Oberingenieur Lauter , iſt bereits
eine allgemeine Grundlage der Eintheilung des Feſtplatzes ausgear⸗
beitet worden , doch ſoll den ſich mitbewerbenden Architekten hinſicht⸗

lich ihrer Vorſchläge freie Hand gelaſſen werden . Vor Kurzem war
der erſte Geſchäftsführer des Reichsausſchuſſes , Herr Dr . Rolfs ,
in Rüdesheim anweſend und gab die erfreuliche Erklärung ab , daß
an ein Nichtzuſtandekommen der deutſchen Nationalfeſte jetzt nicht

mehr zu denken ſei . Die Grundlagen ſeien ſo vorbereitet , daß menſch⸗
lichem Ermeſſen nach höchſtens mit einer Verzögerung oder Verein⸗

ſachung der erſten Feier zu rechnen ſei , welche dann als großes Feſt
der Grundſteinlegung zu geſtalten wäre .

Experimental⸗Vortrag Caroli . Die im Laufe der nächſten
zu veranſtaltenden Experimental⸗Vorträge des Phyſikers

avokt werden uns mit den neueſten Entdeckungen auf dem elek⸗
triſchen Gebiete näher bekannt machen . Ueberall regte ſich mächtig
das Boſtreben , die neueſten Errungenſchaften der Wiſſenſchaft praktiſch
kennen zu lernen , und gerade dieſer Wanderlehrer , Herr Caroli ,

heſitzt die hervorragende Eigenſchaft , einem großen Publikum durch
ignete Gpperimente all dieſe ſchwierigen Probleme , von denen wir
viel leſen und ſprechen , zum klaren Verſtändniß zu bringen . Das

uns vorliegende , ſehr veichbaltige Programm bietet viel Neues und

zugleich Intereſſantes . Viele unſerer verehrten Leſern werden ſich

gewiß noch gern an die vor zwei Jahren im Stadiparkſaale veran⸗

ſtalteten Vortäge Caroli ' s erinnern . 5
* Auch das jüngſte Kind der techniſchen Entwicklung ,

die elektriſche Induſtrie ſcheint in unſerer Stadt feſten Boden zu faſſen .

Der Rheiniſchen Schuckert⸗Geſellſchaft für elektriſche Induſtrie , welche

ſchon zahlreiche Anlagen in den größten Fabriken und Bergwerken
Südweſtdeutſchlands ausgeführt hat , in hieſiger Stadt 2 größere Block⸗

* und in Saarbricken den Betrieb des ſtäptiſchen erkes führt,
ſt nun auch Errichtung und Betrieb einer ſtädtiſchen Zentrale in

Achern zugefallen 55 N
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Geſchäftliches .
Grubes Petrolheizöfen . Im Winter , wenn ſang⸗ und

Hlüthenlos die Natur , wie von einer geheimen Klage nach entſchwun⸗
denem Sonnenglanz und verlorener Sommerpracht durchzogen vor

uns liegt , wenn es draußen nicht mehr grünt , klingt und duftet, wenn
Wald und Feld , Wieſe und Au unwirthlich geworden und dieſpärlichen
Sonnenſtrahlen nur geringe Wärme ſpenden , dann ſtreben wir darnach

durch beſtmöglichſte Beheizung unſerer Wohnräume ein unſerem Orga⸗
nismus wohlthuendes künſtlich warmes Klima zu beſchaffen . Die An⸗
forderungen der Beheizung ſind : Einfachheit der Anlage, möglichſt
geringe Betriebskoſten , größte Dauerhaftigkeit , daher möglichſt geringes

Reparaturbedürfniß , leichte Inbetriebſetzung und Inbetrieberhaltung ,

einfache und leichtzubegreifende Regulirbarkeit und die Möglichkeit die

Anlage ohne große Koſten und Umſtände in jedem beliebigen Raume ,

bezw. auch da , wo ein Schornſtein nicht vorhanden iſt , anbringen zu
können . In neuerer Zeit hat man verſucht , das Petroleum als Heiz⸗
material in Benuzung zu bringen und dieſe Verſuche ſind in der ˖

mit den Grube ' ſchen Petrolheizöfen , welche bei Sporleder ce Co.

( Mannheim Q 5, 1, Telephon 495 ) zu haben ſind , als vollkommen
gelungen zu erachten , denn dieſe Pekroleumheizöfen erſcheinen uns
als die beſte Verkörperung des Ideals , das wir ſchon ſo lange bezüglich
eines zweckmäßigen Heizofens und haußtſächlich bei ſolchen Räumen ,

die Verwendung des Petroleums bildel einen gewaltigen Fortſchritt,

die micht unumlerbro beheizt wenden ſollen , gehegt haben . Schon
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weil dasſelbe in ſeiner Form einen Brennſtoff repräſentirt , welcher

innerhalb eines nur geringen Raumes eine ganz außerorbentliche Heiz⸗

kraft in ſich ſchließt . Die Conſtruction der Grube ' ſchen Petrolheiz⸗

öſen garantirt eine abſolut dunſtfreie Verbrennung und durch den Weg⸗

fall des Abzugsrohres kommt das läſtige Reinigen der Oefen gänzlich
in Wegfall , das eine erhebliche Zeiterſparniß bedeutet . Außerdem iſt
der Grube ' ſche Petroleumheizofen auch noch derartig eingerichtet , daß
er ſelbſt zum Kochen , zum Bügeln u. ſ. w. verwendet werden kann ,

alſo : Vielſeitigkeit der Anwendung , größte Reinlichkeit , ſchnelle Inbe⸗
triebſetzung , leichte Aufſtellung in jedem beliebigen Raume , transpor⸗
tabel , ohne Feuers⸗ und Exploſtonsgefahr , große Erſparniß an Brenn⸗

material , äußerſt geſchmackvolle Form , ſodaß er in jedem Salon zur
Aufſtellung gelangen kann , das ſind die Vorzüge die dem Grube ' ſchen
Petrolheizofen eigen ſind .

Buntes Feuilleton .
— Londoner Abſonderlichkeiten . Aus London ſchreibt man

den „Leipz . N. Nachr . “ : Daß wir hier in London dem Feſtlande
doch in mancher Beziehung ſtark voraus ſind , will ich Ihnen an einigen
Beiſpielen beweiſen . Gibt es bei Ihnen vielleicht eine Kartenlegerin ,
die der größeren Sicherheit wegen für ihre Kunden ihre unfehlbaren
Prohezeihungen durch einen Stenographen aufzeichnen läßt und ſte
den mit dieſer neuen Einrichtung ſehr Zufriedenen — denn was man

ſchwarz auf weiß beſitzt , kann man getroſt nach Hauſe tragen — natür⸗

lich gegen entſprechende Erhöhung der Jaxe mitgibt ? Wir brauchen
nur nach dem Eppingenwäldchen zu gehen , um dieſe moderne Pythia
in einem nach allen Seiten offenen Zelte ſo ihres Amtes walten zu
ſehen und

7 beobachten , wie verſchämte Damen ſcheu ihre ſofort mit
der Schreibmaſchine umgeſchriebenen Schickſalsſprüche verbergen . —

Ein Bettlermuſeum dürfte ebenfalls eine Einrichtung ſein , die ſich nicht
überall vorfindet . Ein ſolches beſitzen wir in Red Lionſquare zu
Rutz und Frommen aller Bettler , die dort in größter Auswahl alle

Hilfsmittel vorfinden , mit denen ſie die Herzen Mitleidiger rühren
können : künſtliche Gliedmaßen , Augenbinden und beſonders Bilder mit

phantaſtiſchen Darſtellungen von Unglücksfällen aller Art . Natürlich
haben die Bettler , die an den Straßenecken dieſe grauſigen Gemälde

zeigen , niemals irgend welchen Antheil an den darauf dargeſtellten
Vorgängen , aber es wird das Mitleid dadurch erregt und bringt Geld

ein , ſo viel Geld , daß derartige Bettler , die etwa von Konſtablern
einmal fiſtirt werden , in den meiſten Fällen anſehnliche Beträge in
den Taſchen haben . — Das Neueſte im Vereinsweſen , was London auf⸗
weiſt , iſt der Schutzverein unglücklicher Ehemänner . Kürzlich erſchien
vor dem Polizeigericht der Themſe ein Mr . Richard Duſt , um ſich bei
dem Richter Rath zu holen , wie er ſeine theure Gattin zur Ruhe und
Milde bekehren könne . Auf Befragen mußte er zugeben , daß ſie es

nicht bis zu Thätlichkeiten treibe , und ſo mußte ihm denn der Richter
erklären , er könne ihm kein Mittel angeben , wie er ſein Hauskreuz
los werde . Mit Entrüſtung verließ Mr . Duſt den Saal , begleitet
von einer Anzahl von Zuhörern , die in dem nächſten Bar mit ihm
zuſammen den neuen Verein gründeten . Wie es heißt , iſt er in ſtarkem
Wachſen begriffen .

— Zollulk . Kommt da an einem dämmerigen Dezem⸗
berabend ein Rheinthaler ( Vorarlberg ) auf öſterreichiſches Gebiet

geſchlichen , mit einem Zuckehut unter dem Arm . Der Beamte

raucht eben ſein Pfeiflein vor der Thür des Zollgebäudes und

ſein ſcharfes Auge erfaßt alsbald das Bäuerlein mit dem Pack .
Auf Anrufen nähert ſich der Rheinthaler augenblicklich und ſehr
unterthänig .

Der Beamte ignorirt die Abficht des Schmuggelns und

frägt lediglich , was der Bauer zu verzollen wünſche .
Die Antwort lautet dahin , daß ein Zuckerhut zu verzollen

wäre , daß der Beſttzer deſſelben aber nicht genügend Kleingeld⸗
bei ſich habe und deshalb bitten möchte , den Zuckerhut bis mor⸗

gen im Zollamt belaſſen zu dürfen . Dies wird gern bewilligt ,
und der Beamte trägt den Zuckerhut in üblicher blauer Papier⸗
umhüllung in das Arbeitszimmer und ſtellt ihn vorſichtig auf
den eichenen Schreibtiſch , wo es von Akten und Amtszetteln ſbem⸗
lich wimmelt . Der Bauer bedankt ſtch höflichſt , verſpricht mor⸗

gen das Zollgeld zu bringen und verſchwindet .
Wie es ſchon geht auf dem Lande : man ſpart gern Licht ,

und der Beamte in ſeiner Einſamkeit wird ſich bei Lampen⸗
ſchein nicht überanſtrengen . Die warm geheizte Kanzlei wird

9915 gaſchloſſen
und drüben beim Straßenwirth ein Schöppli ge⸗

runken .
Der nächſte Morgen brachte eine große Ueberraſchung : die

Akten ſchwammen in einer Fluth von Waſſer , der Schreibtiſch
tropfte vor Näſſe , was von Papier iſt , iſt vernichtet , unbrauch⸗
bar . Und der Zuckerhut hat ſich in Waſſer aufgelöſt , nur die

erſte Umhüllung ſteht noch auf dem Tiſch . Der Schmuggler
hatte einen zugeſpitzten Eisblock in Zuckerpapier geſteckt und dem

Beamten zur Aufbewahrung übergeben . Des Reſpizienten Wuth
und Aerger mußte um ſo größer ſein , als die Akten und Forma⸗
lien hübſch ſäuberlich noch einmal abzuſchreiben waren . Das

ganze Rheinthal hat über dieſen Spaß gelacht und mit Aus⸗

nahme des grimmigen Reſpizienten wohl auch das Grenz⸗
perſonal . Wenn jener Beamte von Zucker reden hörte , hatte er
einen bitteren Geſchmack auf der Zunge .

— Abgeführt . Für den eigenthümlichen Mangel an

Zartgefühl , den beſonders die Engländer ihren amerikaniſchen
Vettern und Baſen nachrühmen , liefert ein kleines Vorkommniß ,
das ſich jüngſt in Paris ereignete und von einer franzöſiſchen

Zeitſchrift ausgeplaudert mirb, einen treffenden Beitrag . Die

reigende Gräfin de Caſtellane , Tochter des Eiſenbahnkönigs
Jah Gould , hatte das Unglück , in der vergangenen Woche den

Portier ihres Hauſes durch den Tod zu verlieren , und ängſtlich
beſorgt , den Poſten ſofort wieder durch ein anſehnliches Indi⸗
viduum zu beſetzen , erinnerte ſie ſich eines verarmten alten Gra⸗

fen , der ihr für die Stellung in ihrem Hauſe wie geſchaffen er⸗

ſchien . In dem erhebenden Bewußtfein , ein gutes Werk auszu⸗

führen , begab ſich die Gräfin unverzüglich zu der ihr befreunde⸗
ten Herzogin N. . . „ einer Dame , die wegen ihrer Schlagfertig⸗
keit ſehr bekannt iſt . Die Komteſſe brachte ohne Umſchweife ihr
Anliegen vor . „ Sie kennen den armen Grafen ja ſo gut , meine
liebe Herzogin, “ meinte die geborene Gould in echt amerikani⸗
ſcher Naivetät , „vielleicht hätten Sie die Güte , mit ihm über die

Sache zu ſprechen . Ich habe gehört , daß er ſein geſammtes
Vermögen verloren hat , und da er zu ſtolz iſt , um von ſeinen
Freunden zu borgen , muß er ja im Elend verkommen . Jeden⸗
falls würde er in meinem Palais eine hübſche , warme Wohnung

ae die ihm ſchon angenehmer ſein wird als die armſelige
achſtube , in der er jetzt lebt . Außerdem werde ich ihm dop⸗

pelt ſo viel Gehalt zahlen , wie mein früherer Portier bekommt .

Die wirkliche Arbeit kann ja einer meiner vielen Diener über⸗
nehmen . Wie denken Sie darüber , meine Liebe ? “ Die Hergogin
räuſperte ſich einen Augenblick , und auf ihrem ſtolzen Geſicht er⸗

ſchien jenes feine Lächeln , das ſtets eine ihrer gefürchteten Er⸗

widerungen ankündigt . „ Ah, ma ohere, “ ließ ſie ſich vernehmen ,
„ich wußte in der That nicht , daß es dem Grafen S. et ſo
ſchlecht geht , wie Sie ſagen . Ich will ihm gern von Ihrem An⸗

erbieten ſprechen , nur fürchte ich, daß Sie ſich ſelbſt ſehr ſchaden
würden , wenn er die Stellung in Ihrem Hauſe annehmen ſollte⸗
was ich noch ſehr bezweifle . “ „ Wie meinen Sie das , Herzogin ? “
fragte die unvorſichtige Komteſſe erſtaunt . „ Dh bien , mein

Liebe ; wenn Sie den Grafen an Ihre Thür poſtiren , dürften
Sie ſehr bald die Entdeckung machen , daß Ihre Salons an

Ihren Empfangstagen ziemlich leer ſein würden . Ich
glaube , wir würden alle unten in der Portiersloge
bleiben . “

— Chineſiſche Sitten . Aehnlich wie die Franzo⸗
ſen , halten die Chineſen es nicht für höflich , ſtets einfach auf eine

Frage „ Ja “ oder „ Nein “ zu antworten ; ſiie ändern die Form
einer Frage daher oft in eine bejahende um , indem ſie als Ank⸗

wort ſo weit wie möglich dieſelben Worte des Fragſtellers ge⸗

brauchen . Doch hält man es nicht im Geringſten für unhöflich ,
Erkundigungen über die Perſonalangelegenheiten eines Frem⸗
den einzuziehen ; Thatſache iſt , daß ſolche Fragen zumeiſt ein

Zeichen der Höflichkeit ſind . „ Wie alt biſt Du ? “ „Biſt Du ver⸗

heirathet ?“ „ Wie viel Geld verdienſt Du im Jahre ? “ „ Wo

gehſt Du hin ? “ „ Was wirſt Du anfangen ? “ — Dieſes und

Aehnliches ſind Fragen , welche man Chineſen beſtändig ſtellen
hört . Man hält es aber für einen Verſtoß gegen die Etikette ,
einen Mann , den man auf der Straße trifft und der einem Geld

ſchuldig iſt , an die Zurückzahlung der Summe zu erinnern . Die

höflichſte Form , in welcher man Jemanden hierum erſuchen kann ,

iſt ihn zu bitten , Dir eine Summe Geldes zu leihen . Sich laut

zu räuſpern , auszuſpucken , die Finger anſtatt des Taſchentuches
zum Schnauben der Naſe zu benutzen , lautes Aufſtoßen wird
als nicht im 9 7 00 unanſtändig angeſehen , ſelbſt wenn man

ſich in vornehmer Geſellſchaft befindet . Man hält es jedoch für
unhöflich , die Brille aufzubehalten , wenn man ſich in Gegen⸗
wart eines Gaſtes oder Höhergeſtellten befindet ; gleichviel wie

kurzſichtig eine Perſon ſein mag , ſie muß ſich dieſer Regel der

Etikette unterwerfen . Es iſt leicht begreiflich , in wie große Ver⸗

legenheiten ſich mancher Mann unter Umſtänden durch ſolchen
Gebrauch verſetzt ſteht . Was die Kopfbedeckung der Chineſen
anbetrifft , ſo gibt es Hüte , die in einem Zimmer oder Hauſe auf⸗
behalten werden müſſen , während andere auf keinen Fall ge⸗
tragen werden dürfen . Die gewöhnliche Kappe mit dem rothen
ſchwarzen oder weißen ( falls die Perſon in Trauer iſt ) Knopfe
darf ſtets aufbehalten werden , ſo auch der Beamtenhut und die

Kopfbedeckung der Diener eines Mandarins , falls ſie in Uni⸗

form erſcheinen . Man hält es für unhöflich , vor einem Gaſte
unbedeckten Hauptes zu erſcheinen . Vor ſeinen Herrn darf kein

chineſiſcher Diener mit ſeinem um den Kopf oder Hals gewun⸗
denen Zopf treten ; daſſelbe gilt von Perſonen , die vor den

Schranken des Gerichtes ſtehen ; der Zopf muß ſtets lang am
Rücken herabhängen . Lange Fingernägel ſind ein 5 der

Achtbarkeit ; ſie beweiſen , daß die Perſon ſich ihr Brod nichz
durch gewöhnliche Händearbeit verdient . Die Nägel ſind mit⸗

unter zwei Zoll und noch länger , doch für Ten e nur an
einem oder zwei Fingern . Da man ſich in China beim Gruße
nicht die Hände drückt , ſo erwachſen dem Chineſen aus dieſer
Sitte keine beſonderen Schwierigkeiten . Bei Begrüßungen drückt
der Chineſe ſeine beiden Hände und bewegt ſie dann mehrere
Mal auf und nieder , ein paar Zoll vor ſeiner Bruſt . Will er
ſehr höflich ſein , ſo erhebt er ſie ſo hoch wie ſeine Stirn während
er eine tiefe Verbeugung macht . Damen befolgen aber nicht
ganz dieſe Begrüßungsweiſe , ſondern ſie ergreifen mit ihrer
Rechten den linken Kleiderärmel und ahmen dieſelbe Bewegung
nach . Reicht man Jemandem etwas , ſo gebraucht man beide

Hände dazu ; ſelbſt bei kleinen Theetaſſen beobachtet man dieſe
Regel der Etikette , die auch befolgt wird , wenn man etwas von

Jemandem in Empfang nimmt . Bei Mahlzeiten eſſen Männet

und Frauen nie zuſammen , ausgenommen die Frauen gehhren
der demi⸗monde an ; ſelbſt Mann und Frau nehmen ihre Mahl⸗
zeiten abgeſondert ein . Die Kinder warten , bis ſich die Er⸗

wachſenen geſetzt haben . Jeder hat ſeinen Reisnapf vor ſich, aber

er nimmt mit ſeinen Eßſtäbchen Stückchen Fleiſch , Gemüſe
u. dergl . aus der gemeinſamen Schüſſel , die mitten auf dem

Tiſche ſteht , heraus ; doch ſoll man dieſe Speiſen nur von der

Seite der Schüſſel aufnehmen , die einem am nächſten iſt . Beim

Diner darf der Gaſtgeber die Tafel nicht früher verlaſſen , bis

alle ſeine Gäſte mit dem Eſſen fertig ſind . Bei Beſuchen wird

ſofort
75

vorgeſetzt ; doch iſt es unhöflich , dieſen zu trinken ,
ehe man Auſtalten zum Aufbruche macht.



Mannheim , 19 . Oktober

62 5
4. St . , ſch .m. Zim. m.

122 Penſ . zu verm . 75938
2 ＋5 3. St . , Neubau , 1

0 6. 17 gut mbl . Zim . zu
vermiechen . 73669

8 , 225 , 7 Tr . 1 gut möl .
Zim , mit voller Penſ . an 2 jg.
Kaufl . ſofort zu verm . 73526

I 3, 1920 4. St . . , 1 gut

General⸗Anzeiger
Pianino

altdeutſch , mit ſchön . Ton , billig
zu v. F 2, 9a, 2 Tr. , Eckh. 8881

1 f wenig gebraucht ,Pianino mit ſchönem großen
Ton , billig zu verkaufen . 78525

NI , 8 , Kaufhaus .

K 8 Part . ⸗Wohn. , 4 Zim. ,
K8, . Küche , 2 Kammern

per ſofort zu vermiethen .
Näh . 2. Stock . 68807

2. St . , 5 ZimmerK 9, 13 Küche u. Zubehör
ſof. zu vermiethen . 72775

12 6¹
2 Manſarden⸗Zim .

9 2 zu verm . 75128

Ichriſtliche Arbeiten
auf Remington Schreib⸗

3, maſchine u. Vervielfältigungen
Stenograpßie u. Maſchi⸗ mit Gdiſon Mimeograph wer⸗
neuſchreiben . 72291 den ſchnell und billig angefertigt

Fried . Burckhardt ,K 3,21. dur 71361
2 *¹ SKy & Co . ,

G. Haillecourt . . Brs

terbi

A
ae in Buchführung ,

Hüte werden elegant undSpPrachlehrer 77
2 Zim . u. Nuche an nöbl. Zim. an

Verkeuf , Vermrethung . f. Ffanzbsfsoh U Englisch e 195 7 Schöner Laden
Loch⸗ 0 810 85

Leute 1205 bel . Bn150l . 55. dt .5 2575 *1 5 0 5 Näh. 2. S 7 — 7ür ei rößeres hieſiges 8 5
5 2. Stock , ſch. möbl .Oelgemülde . Patent⸗ - 20 W110 11 5 s per 15 . Nov . zu verm .

5 L 8 5 1großes , leer Parterre⸗ H 8. 8 5 Zimmer mit ſepar .
0A. Donecker , B 1, 4 . zim. Näh 4. St . 73138 Eingang ſof. zu verm . 7815

ie Pariſerin , welche franzöf 2 2Düünterrſcht ertheilt, wird die und MuſterſchutzGeſuche , on⸗ junger Mann Näheres 72562
Louſſenring 2 Tr⸗ſtruktionen nach Angabe . Zeich⸗ 55 „ 7 Belle Etage oder

guſſenring 2 Tr.Pieſlbe burch ugen eſcen d zur Beſorgung pon Ausgängen F7 , 8 , Comptoir . M1 . 1 3. Stock , neu und J 8, 2 hübſch mbl . Zim. bill
Pat 1 Krankheit verhindert war) , und] beſtens ausgeführt von 4420f und kleineren ſchriftlichen Arbeiken domfortabel , per Frühjahr ,zu du verm . 73945Snte wird die Stunden fetzt be⸗ Anſelm Lutz U 9. 20.

ecge e unter No. 74095 an 85 en . Stock
1775

K 1, 20
Zin

J6f
. J. 8789555 . 8 Paärterrewohnung z. im. f 7373bezergen und verwerthen ginnen . 22 Eimne durchaus erfahrene die Erpeditlon dſe . Blales . 0 4, 13 5 Zunmet i Kch⸗ e

ein möbl . Zim . a
1 Herrn z. v. 7868

H. & W. Pataky 720391 . November zu v.Berlin N. . , Luisenstr . 25. 85 ember z
Näheres O A, 16 . K 3. 4Zuverläſſiger ,

Mann findet Stellung .
redegewandter 1 9* 76 Be,74127 Heidelbergerſtraße ,

abgeſchloſſener III
Zunger Kaufmaun Büglerin 0 6,5

O3 , 11 —12 iſt ein großer
heller Laden mit Magazin ſofort
oder ſpäter zu vermiethen . 69518

Näh . im 2. Stock daſelbſt .

aus 3 Zimmern , Küche u. Magd⸗poſtlagernd .
73940Eine ſtaatlich geprüfte Lehrerin

ertheilt Unteriſch in der franz . ,

10 Fzlialen . 49172 ſucht Unterricht in der portu⸗ ; 7553 5 5 375 erded eer 0 5 5ITr . . , —2ſch . mbsFrankfurt à. .,Kalserstr ..] I giefiſchen Sprache , am fiebſten wünſcht noch einige Kunden „Zu erkragen in der Erpedilon .
0 5, 1 Nap S1515 Stoclk . 5 Aimmer mit Zu, K 3, 23 Zim1150 —bes einem Braſilianer oder in ihrem Hauſe aufzu⸗ Ein tüchtig . Porzellanpacker 21 b. Näh. 2. St . 18154 behör zu vermiethen . 73828 5 5

“ Portugieſen . 74090 in
T 3 2 und ein jüngerer Haus⸗ Laden „ Näheres zweiter Stock. R 9 18 Bag bfee ö

Datenfeneeeen fg 16 5
E . J . 26 Darmſtadt bahn⸗ 3. Stock . 70752 geſucht . Näh. im Verläg . 14081 In der Kunſtſtraße Litera „ Wohnung , beſtehend 5

he L 2 45 gut möbl . Zimf
7 ſofort zu verm . 7277ʃ

6) 1 gut möbl . Zim . zuLA, 12 vermiethen . 73910

Für Stickerei⸗Zeichnungen ,
ſowie in Gold⸗, Bunt⸗ u. Weiß⸗
ſticken empfiehlt ſich bei prompter

Magazinarbeiter
tüchtiger , ehrlicher Mann , der

kammer zu vermiethen .
Näheres 4. Stock .

ſchönehlanf . ⸗Wohn,,

CKIEVERWiege00
eENlEUEE PATENTANWAIFTR

engl . , ital . u . ſpan . Sprache , und billiger Bedienun 78722 das Sackgeſchaft verſteht , ſuchen 5 0 10——
ſowie in allen deukſchen Fächern S . Wendene 70 6,918 2. St . zum baldigen Eintritt gegen Schwetzingerſtraße Nr . 152. P 5, 13 2 gr. Zim. , Küche, I 6 4＋ 2 fein möbl .
U. Nachhilfe in der Muſik. 64614 hohen Lohn 74193] Neuer Laden mit oder ohne Keller zu verm . 73668 H Y Part . ⸗Zimmer

ſof . zu vermieth . 73332Zu erfr . in der Exped . ds. Bl. Wohnung zu vermiethen . 73432Gebr . Blumenstein Näheres E 5, 13½ .
Zu Srossen ut fitzende Kleider werdenbegen Kindersegen 6 ſchnell und billig angefertigt ,

f 7
ieni

Kinderkleider ſowie CA , 12 .
1 g Manſ . Wohn . 4 . Stein ſchön möbl ,Aerztl . Brochüre 50 Pfg . (Brlefm. ) Italieniſcher Auterticht 1 Kleid

8 8 1 er⸗ „ 55 P 5. 15016 mit Zim. und 55 125 9 Zim 3. 5. 0
741680Preisliſte all. gr 5 e Kleider ſchön h eſucht — Partfen gute Zim. z„ grr, geg. 20 Pf . f . P. von jungem Kaufmann geſucht . 6 Maurer in Accord . Küche anruhige Leute z. v. 74150bei billigſter Berechnung .

5, 9, 3 Treppen. 72082

Umz üg e
The Derlitz School , beſorgt billig 73692
Sprachlehrinſtit Erwachſene [ Adamstohner , M9 , 34 .

H. Oſchmann , Magbeburg . 71067

Große Betten 12 N.
Oberhett , Unterbett , zwet giſſen ) mit

eteinfgten neuen Federn bei
uſtav Luſtig , Berkin §. , Prinzen⸗

Zim .
0 129 Näh 3. 8 5

U4 , 10 We c fl
Leute zu verm .

5 1 ſchön möbl .
L 13 , 20 Zimmerzu vermz
Näheres 1 Treppe . 2781832

Fein gut möblirtesM 1. 10 Zim ſof 3. v. 78343
3. St . ,gut mbl . Zim .

Offerten unter 8. L. Nr . 74229

andie Expedition d. Bl.
Glas⸗im hinteren

dach⸗Querbau, großer
heller Lager⸗ oder Werkſtatts⸗
raum ; im Souterrain großer
Lagerraum , beſonders geeignet

Georg Pfeuning ,
73890 Baugeſchäft .

Ein tüchtiger

93,7

25 11
7

5 77 2 —
eee

deerHenteoſt 6r. „ eſeteln emeſehe ſc in Tungſchmied ieer 1 e 81ee oe⸗ M2⸗ 7 m . ScLezennungs 2 Weißnähen , Ausbeſſern u. feinen gelernter Schmied bei dauernder U 4 19 Neubau , am e
58871 ENMGLISCH Sbopfen . Häß . durch, 73824 Krbeit ſoſort geſucht . 784 % R2 30fch trockene Keller 12 Friedrichsring , 10 2 Tr. möbl . Zim !

F F
2 Er . Mendt , J3 , 1, parterre , Zu erfragen in derExpedition 2 erln 153¹ ſchöne Wohnungen , vier M 2, 12 event . mit PenſionStraßburger RANZOsS .

9 1 9
11 dſs . Blattes . 6 8 8 Zimmer m. Balkon , Küche , zu vermiethe 73919

3 no unden an , geht auch in ene , derauch Haus⸗ Overm . Nah. 4. St . 7 Waſchküche , Keller . . . . . . .
We he ee %, LTALIEN . 4c . Sen Hausgärtler eie wig K 4. 10 r brel , bis J . dloenden 6o 0Nov .

SPANISCN Näh . J 3 , 18 , 2. Stock , verrichtet , geſucht . Offert , unk. *. Zim . als Bureauauch früher zu verm . 755
5 Zim. z. v. 74098

oder Lagerraum zu vermiethen .
Näheres 3. Stock . 73319

f chöne , große ,
U 4, 19 helle Werkſtätte
ſofort zu vermiethen . 26

Beilage von Zeugniſſen werden
in der Expedition u. Nr. 74186
entgegengenommen . 74186

Holzputzereimeiſter⸗

4. St . rechts , gut möbl .
Z. p. 1. Nov .z. v. 73877

1 Tr. rechts , 1ſch . mbl .
Eckzim . zu v. 73155

3 Trep . ſchön möbl !05,7

Niü

1000 Ce . 51000 Näheres Schlachthaus⸗
9

Wre 08 3,000 2c. bureau am Neckardamm .Looß 1 . , 11 Loofe 10 M. eeeeen 85
( Porto u. Liſte 25 Pf . extra ) em⸗
pfiehlt , ſowie alle

1 tücht . Büglerin n. noch
i. u. a. d. H. an. Nah.

Frl . Niſchwitz . F 4, 14, 8. St . 73992
Hüte werden bill , u. geſchmack⸗
voll gearbeitet , in u. außer dem

05˙¹1
0 5,

DEUTSCH
von Lehrern der betreffenden
Nationalität . Konverſ . , Han⸗
delskorreſp . u. Litteratur . Nach

— —

Colliniſtraße 20 ,

.

enehmig. Looſe 8
4, 14, 2. Stock, 72582 1 5 „35 General⸗ ent der Methode Berlitz hört Hauſe. K 4, 14, 2. Stock . 72582 60

f
Zu erfragen Schlacht⸗ 1 Tr . hoch, ſe 4 Zimmer mit

Zim . mit oder ohne3J. Stürmer , Sess ſpricht und ſchreibt der Schü⸗
D en⸗Hüt U uch. haus⸗Burean am Neckar⸗ Balkon , Manſarde , Küche und Penſion zu verm . 73869

In Mannheim bel Moritz ler nur die zu erlernende amen⸗Hute Ei Fabrik in der[ damm beim Panorar Zubeh ſofor Eder bis 1. ODbe n
HochparterreHerzberger , Gg. Hochſchwen . Sprache . Honorar , in kleinen werden garnirt bei billigſter Be⸗ „Eine bedeutende

facht
für

ihre
auorama . zu vermiethen . 702⁴2 P 5 1 1 1 2 „Hochp öb5 5 Na

Kurſen , —8 Mitglieder , von rechnung 59586 Nähe Mannheims ſucht für ihreſ Efn größerer Geſchäftsraum Näh . bei Wellenreuther , v 8 , 1. 1. 37 11 2 gut möbl .er , Jean Ranſch , J . M. Nfg 515 g. Holzaufbereitung ei ah⸗ bm. NI, 8 ( Kaufhaus immer ſof, zu verm . 72628 lRuedin , Adrian S 70 Pf. an p. Stunde . Privat⸗ 5 , 19 ter Dolzautbereitung einen erfah⸗ z. verm . NI , 8 ( Kaufhaus ) . „3888 8 120 ſof. z
Mannheimer Bad 1 8 Lekt . laut Proſpekt . Bis 10 . 8 . - harterre . benen MeſſterBewerber müſſen Eichelsſeimerſtraſte 8 ein 36 elegante F 5 , 15/16 . , 2 Tt r. möbl n
Anzeiger nebſt Kiosken ; inUbr Abends , Aufnahme u. Es wird fortwährend mit der le verkraut großer Keller zu verm . 73918 Friedrichsring ! 8 Wohng. Zim : auch ſofort zu v. 7agsee h3 Eintritt zu jeder Zeit . Pro⸗ zun ſein , und ſollen thunlichſt ſchon — 85 7 er öbl . Zim. zul2 5 5 5 te 2 2 75 1. Alle Zu⸗ 8 257 8
Zeddesheim bei J . F. Jang te gratts und f

A
ähnliche Poſten bekleidet haben . von 7 Zim. , Bad u. allem Zu⸗ 9 4 7 St., m imez ＋

Sohu. — — ieeeee Waschen Und Bügoln Offerten unter Nr. 74195 an Burkanz behör ſogl . od. ſpät . z. v. 73743 ermiethen . 13918
8

t
2

angenommen und prompk und 23 — —
—

3
e

3 hö 04 21 11 Da 5 4Stets friſch gebrannte 5 7E ae fücht Zimmer , Küche mit Zugehör * 5 em.

fe C 7 JiSel billig beſorgt . 33865 Weißnäßeriunen Wi5 I 7 33 ein Parterreum . zu verm . Nah Laden 3129f
4 22

ein möbk⸗ Se
8

Alels Jualitgten ) Große VBorhäuge werden 7407s Gg. Kahnweiler ,G 2,24. pera, Ju enals Vureau oder Mollstrasse 8 , Neubau 0 „ 2E zu verm . 74079 f.
von Mk. . — an das Pfund ewaſchen u. gebügelt bei billig⸗ Tücht 55 ele d

dergl . zu vermiethen . 40771 Wohng . 4 Zimm' mit Zubeh. N 5, I, J. Stock, 1 ſchön möl , 2
8 8 175 Fräulei 5 Mädchen 5 5. Stock, ! 1.empfehlen 56787

8
Ein das in ſter

und 2297 Buregu nebſt 2 ſof. beziehb , zu vermieth 28700 Zimmer mit ſep. Eingang , mit 9Gebrüder Hbert ingland in feiner Familie weilte 2 5 , 19 , parterro . Frau Schuſter , G 5, 3. in kreglenter 915 Min ponz Mittelſtraße 125 u. I27 A. ohne Penſ . zu verm . 752⁰0 d8 8, 14 . und perfekt englisch spricht ,
8 05 78 Bahnhof , Trambahn 10 ſind 3, 2 u . 1 Zim . mit Küche 7 0 3 Ir⸗ nächſt demWünscht an eine oder mehrere

Hauſe , ſofort zu vermiethen .
u. Ahſchl ſof od ſpäter zu peann e Waſſerthurm ,

junge Damen Conversations -
f 8 ad 3 Näheres im Verlag . 72954 118 1 5 — —

ſölch enen Zimmer Walt 5

Doutsche stunde zu ertheilen . Off. unter In guter Lage ein rentables 0 Tma Cileh . F 1
8 Zau il Nüche au Snrnen H g ane 179100 80

Schaumweoilnkelforgl
Ñ . 255 en die Epeditlon . Pins zu kalfeft geſ . Agenten weiches das Hügeln gründlich gehend vom 15. Oktober ab zu

5
e

1
2. St⸗ 1 gut möl 31 5 818 0 ebiton Iſs. Plattes . will (kein ſog. Schnell / 25 berm . Näh . parterre . 73818 R 6. 19 bill zu verm. 78825Expedition dſs. Kurs ) , kann unter günſtigen 5 Zi 33 518 u eGesangunterricht Ankauf von getragenen Bedingungen eintreten . 68499 4 35 ee Wae 14 Wohaunge R 7 6 part . ein gut

19070 0ertheilt 72866 Kleidern , Schuhen u. Stiefeln . 3 , 19 , part . für Bureau und Engros⸗Geſchäft 5
5 Zirumer —

Frau Clara Hopp , Fr . Zimmermann ,K 4,25. 73230 N ſehr geeignet , ſofork oder ſpäter ban, nächſt Lindenhofflberſühr, R7 12 Zum, in Nih d8 G 2, 22 . 75 — — zu vermiethen . 66718 nite dnen Allit 5
imm

; 1
Eudwigsbafen 2. l . Aneldeg 112 Tn . Gettagene Kleider , Auſend Lehrrsochen zun e Sabipatk 1. Stoc , Oabeg m. u, ſocie eZlidme, Wiebr . d 1 der

e

die darauf ſehen , Stiefel und Schuhe kauft Kleidermachen geſucht . 73358 4 6, 7 fein ausgeſtattete Badezim . ꝛc, nach hinken Aus⸗ R 7 33 Ringſtraße 1 Trp .
„ empfehlen fre daß ihre Kinder 89779 A. Rech , I , 10 . 2 „ 2, 3. Stock. Zimmer per 1. April ev. früher ſicht in ſchöne Gärten , zu verm.

iitf
9

8
5 Pad.Vorzügl. , flaschenreifen, 11 heim Nachhülfe⸗ Getrag . Herren⸗ u. Frauen⸗ in Mädchen für häusliche zu verm . Näheres A 6,8 , Büreau , Näheres daſelbſt oder Meer⸗ dite de 95

per 10805
ah 1

U Unterricht in kleivder , Schuhe und Stiefel ( Arbeit gegen hohen Lohnim Hofe . 73829 feldſtraße 12, parterre . 72789 Pater 3 5 hen. 880 dge 91 ſtrenge Zucht und] kauft Fr . Hebel , K 3, 24. 47854 geſucht. 74089 ＋. Stock
— r

19 J 2 Tr , ſch. mbl . 3.1 8 B 4 Stock,? Zim u. Roſengartenſtraße 115 8 9Ordnung gelangen , beſonders n⸗ u. Berkauf von ge· . , Le , 3. Stod . 2 4 Küche zu v. 70126 u. 3. Etage , 3 bezw. 4 Zimmer 8 ſetort n
ffür jüngere , etwas leicht bean⸗

lagte Schüler , wollen ſich gefl .
wenden nach 8 , 4 , 1 Treppe ,
Vorderhaus . Gute Empfehl⸗
ungen ſtehen zur Seite . Nähere

und Küche mit Magdkammer ꝛc
ſofort zu vermiethen . 72472

Näheres T 8 , 24A.

Ein ordentliches ſchulentlaſſenes
Mädchen lagsüber zu einem

Kinde gef. Näh . 8 1, 4. 74104

Anſt . Mädchen z. Kochen u.

8 3 175 Stock , 1 gut möbl .
90 Zim . ſof. zu v. 78340

7 3. Stock , hübſch mbl 58 95 3 Zim . zu Vart g
3

Wohnung 5 Iim m.
Balkon , Küche u. all .
Näh . 4. St . 73145
2 Zimmer u. Küche

tragenen Kleidern ,
Schuhe u. Stiefel ꝛc.

M. Schäfer , Mittelſtr . 84,

5 6, 6
Zubehör .

3627

Sebzumveine
Schwetzingerſtraße 102 .

Seckenheimerſtr . 28 , 3 Tr .
rechts hübſch möbl . Z. z. v. 74005

Gut möblirtes gerdumiges
Zimmer in ruhigem Hauſe in

Pretalisten gratis u. franco . t wird 2 Hausarb .ſof g. G4, 18,1 Tr. 417 zu verm . 73724] CG ne N 2 Tr . Niugſir . gr. f. nPrapen auf Wunsch gerne zu Mädchen für Hausarbeit ſof geſ 7 91 ſehr helle Nainste 2 Simnier, lue ꝛe. 86 . 3 mbl . Zim. 3. v. 73208
9DPienstgg . —20³3 Schuell⸗Lehr⸗ Bügelkurs „ 5, 12 , 2 . Stock. 74205 0 35 mit Glasdach ſammt abſchluß ſofort zu verm . 73431 Eichelsheimerſtr . 8, möbl . 8

1 Ein Hass ſo ſof. 1551 2 m. Küche —PManſarde z. v. Näh .1 Tr. l. 25905für Neu⸗ , Fein⸗ und Glanz⸗ß „ ee u. Hausarb. p . ſof .od. 1 . Nov. per 1. Oktober zu verm . Aus⸗ 7 . Rheindammſtr .15, 2 Trep.Sebwarze Nos
wäſche, nebff Anleitung zar ſehr gut g. h. L. geſ .& 7 12, 2. St . 74213 kunft L 13, 24, 3. St . 71091 Lalteſalln Ar. 30 1015 gut möl . 3. 1 55 1758 8

— Bereitung der rohen und ge⸗ gebaute aus mit großem Saub . , fung. Mädchen per ſof. Parterrewohnung , im. 8

15
kochten Siſtrke

8
67827 — augelegtem ae und geſ. I 45 13, 815 r. e 0 7 0 8 per Oktober

401 Aufang der 58 onrende , Hofl., Norden] Näheres bei Frau Kramer , Acker , au der Hauptſtraße , ſofor isw. Miethen . 00bagea, Fabenbe , dl d. 12 . B. in duinittelbarer Nahe der Monatsfrau oder led . anberttelhen:. Mübere X 4. 12 3. Stoc , Schwetzingerſtr . 16,½ kg von Mark . — bis Mark Halteſtelle derFeudenheimer Frauensperſon Parterre : 5 Zimmer u. ubehor; 15 Idh ſt 20
. , Stock ſchön möblirtes

. — Niederlagen in Mann - ü kl⸗ K rkur k Dampfbahn gelegen , preis⸗ geſucht. N 4, 9. 72987 3. Stock : 6 5 immer u. ubehör; U U I kE 18 Zimmer ſofort an ein beſſ .1 eriezum „ würdig zu verkaufen . 72843 4. Stock : 5 Zimmer u. Zubehör Wohnungen von 3 Zim . und Fräulein zu verm . 73876
Zu erfragen Gaſthaus „ um

Schwanen “ in Feudenheim .

Ein klein . Haus in der unt , St.

Aushilfsſtelle
ſucht ein Mäpdchen , das kochen
kann , auch geht dasſelbe Waſchen

Küche und 2 Zim . und Küche
im 2, und 3. Stock , ſowie ver⸗
ſchiedene andere , größere und
kleinere Wohnungen per ſofort

Näh . bei Emil Klein , J 1,3 . 73384
5 Zimmer u. Külche,
abgeſchloſſen , zu ver⸗

Aldhorn ( Inh. E. Gum -
mich ) , D 3, 1. 78926

Schweine⸗Schmalz ,

Theilen hierdurch verehrl .
Damen mit , daß wir uns ,
um vielſeitigen Wünſchen zu 9 7,20

mit Laden u. Hofr . zu verk. i
Nih . 78171

grantirt rein, pon eigener entſprechen,entſchloſſen haben Nüh . O 7, 6, 2. Stoc . 2834b heres l 7, 82, 8 St hs 5 5 oder ſpäter zu vermiethen 1dos der Näge des Bahnhoſs ſofort zulachtung d 80 Pfg . per Kllo, Bügel⸗Lehrkurſe Klein L 1 aI Küche p tt o. ſp. G8un 7 1 vermiethen . 729538offerirt 71166 kines s 23
zu veein . Näh . 2. Sk. 1 aumeiſter , Walbhofſtraße Nr. 7. Näheres im Verlagzu errichten , in welchen Nen⸗ ,

2 Zimmer und Küche ſofort ,

2
mit Laden ,in guter Geſchäftslage , 1 99 c0

08 Möbl . Zimmer zu ſeth .unter günſtigen Bedingungen zu
8 zu berneizHermann Hafnor , Fein⸗ und Glanzbügeln in 4. Skock 5 Zmmer ,

Näh . B 7, 13a, 2. St . 74068Küche und Zubehör
3 Zimmer und Küche per 1.F 5, 2Fabrik feiner Fleiſch u. kurzer Zeit gründlich er⸗ perkauf 8

Wurſtwaaven , Lt 642 — lernt werden kann . dedaherez im Verla Lehrling geſucht an ruhige Leute per 1. Novbr . 99 — 1595Feiunde dußtge J Schön möbl . Woßn undu. Filfalen : 12, 7, k 8, 98, Anmeldungen werden ent⸗
—

Möb — Jüb5l ieht ain de iſc zu vermiethen . 24067 in großem Garten . Letzterer kann Schlafzimmer an beſſeren Herrn
gegen genommen

el . von einem kaufmänn . ⸗techniſchen kleine Wohn . an mitbenutzt oder gepachtet werden. zu verm Näh im Verlag . 74189
K I , 2 breite Straſt

5, 1,8 6,3 , Friedrichsfelderſtr . 58.

Neſl Abſchlag
ſich denz vopzüglich backendes

ehl .

Gelegenheitskauf zu bedeutend
herabgeſ . Preiſe w. Räumung :
2 Kameeltaſchenkanapee , 2 Sekre⸗
täre , 1 Spiegelſchrank , Bucher⸗

ſchränke , vollſt . Bett , Roßhaar⸗
niatr .u. andere Küchen⸗ u Laden⸗
einr . , 3 Vertikow . J 2, 7.

Geſchäft auf das kaufm . Bureau .
Offerten unter Nr . 73744 an

die Exped

34136
e. F 6. 11 ruh . Leute z. v. 7588⸗

F 7 14 nächſt d. Hafen ſind
51 3 große Zim . als

Comptoir bis 1. Nov . zu verm .
Näheres 3. Stock . 70834

F 8 17 4. St . , 1 Z. u. Küche
2

Möblirt . Zimmer mit ſepa⸗
ratem Eingang p. ſof. zu verm .

Näheres im Verlag . 731830

ſeclaffelen

Streiber , 7.

Hübſche Wohnung ,
2 Zimmer , Küche nebſt Zubehör

Querſtr . 183. 7004⁵

dieſes Blattes.

Umzüge per 1. November zu vermiethen .
Näh . 5. Querſtr . 4. 173411

In guter Geſchäftslage größereis orad ö „ öbelvacee Kanarienvögel zuverkaufen p. 1. Nov . . v. 1t ſer fWfand zu J5 Pfg . 12 25 Ep b Seege 73718 F, 20 , 8. St . e e g 7, 31 kl. Wohn, 2 3 05 4 üh 0 5, 75 281 — — — — — of für Geſchäft , ſowie Bel⸗ „Küche in
d. Hof — 4020G001 8 Dietz , Pian ImOs

Ont erhaltenes „ 4082etage für Wohnung per geh. , ſel. 3 b. Nüh. Part. 4701 — — I 9 18 part . 2 Schlafſtell ,
2 , 8 , Pneumatik - Dreirad 1 . Mai 1898 zu miethen

Fu ( 1, 15
5 St . , 1 mbl . Zim. 92 rTelephon 559 . dagen dlang und ſchöner Nulge billig zu verk , Näh . i . Verl . geſucht . 7 H3 , 13 Küche zu v. 73321 (

1
19 vom 18. Okt ab zu Schwetzingerſtr . 28 , 2. St .8 ſigem Klaug und ſchöner Aus : fleh Offert , unter No, 74060 an . vermiethen . 73733lls . , Schlafſt . mit 2 Betten aueen ee ee En Kileſen re I5. 19 fr 187 FFFFPFPCCCC 8 10 M „gen] Sunger Faufmann füchtan 2 — — . — 4 Sch Clapfer] miethen . 73539Süssen Apfelmost . nen , Ge Pan ⸗Wornung , . St . Lerm uhr eee

gemülhl . Mittags⸗ und H 7, 13 Kcnen , e 1 J9b e 0 N
0

woſelbſt ein Inſtrument zur An⸗n ein In Keller an ruh. Famn.ſicht bereit ſteht . . N
zu verm . Näh . 2. Stock . 73289

2 Gaupenzim . mit

Abendtiſch theilzunehmen .
Offerten unter No. 73837 an

die Expedition dſs . Blattes .
3 Tr. , 1 mbl . Zim .
ſof zu verm . 78924

Weinfäſſer hi⸗in allen Größen billig zu ver⸗
8. St ,

D5 . 8Haushaltungspensfonatesss
—

—

—2

—

—

„

.esee

M. Weiss , N 6 , 3/4 .

guten Mit⸗

K
Ffe dehF kaufen . 72896 ff. 7 7 7 7 31 Küche zu vermiethen . 1 Zenghauspl . 1 Tr. 5

aninos Töchter gebifd . Stände von f
UJ2 , 12, 3. Stock Ein ftin möbl . Zimmer I57 88 Siol 11105 9 97 15 2 ſchön möbl . Zim. E —5 4 Y tag⸗ und AbendliſchFrauE . Kühn , Landgut Werra — 2e eere in der Nähe der Rhein⸗ oder 8 als Wohn⸗ u. Schlafz an J od. für beſſere 5 76805vorzüglich im Ton broun b. Weingarten⸗Karlsruhe 2 Betkl . m. Roſf,1 Chiffonnſer , ai der Nahe der

ſucht
— — 3 2 zmen Küche bis 2 Herren zu vermiethen . 74076kauft man bei i. Bad . Praktiſch . und theoret . 1 Waſchkommode u. 1 Nachttiſch en W 4J 8. 6 7 Dezember zu verm . 755 68 22b 2 Treppen , gut ,

Unterricht t all. Zweig d. Haus- m. Märmorpl .1 Kanapee Stühle, Off an P . Ziegler , Us, 18[ Näh U 9, 20, 2. St ! 19741 D 7, 20 b e, §. bürg . Mittag⸗ u.5 großer Auswahl zu halts , Handarb , geſellſch. Form, Spiegel billig zu verkaufen . 8. Stock erbeten . e Iim ., Küchem n Abendtiſch.dbilligſten Preiſen d. W. Muſik u. Franzöf . Proſp . 73169 . , 2 part : rechts. J8 , 37 Abſchluß per ſodor RIISS NA, Z e
direkt in der Pianoforte : borzügl . Ref . Daſelbſt f. .] Eine Federnroſſe und eine

Zimmer und Fle an ruh . Leute zu berm . 73368 9 und Schlafzim . an 5 Kbürgerl . Mitlags⸗
Fabrik 72643Spätzahr noch einige Fräulein 1¼ pän . Pritſchenrolle mit Schei⸗Bun —— — — — „ bdder ? Herren zu verm 73144 und Abendtiſch . 18——9

8 freundl . Aufnahme . 72020 benkranz , ſowie 2 Handkarren zu Zimmer von 2 Perſonen geſucht . — 1 du ein gutmöl , Zim , G⸗ 2. St . I8 , gut bürgeScharf & Hauk .
8 Ab. ment verkaufen . H 3, 13 . 73332] Offerten unter Nr . 73528 an K 3 128 Stock abgeſchl . FS, 16 park. , mit ſeparat . 8 1 Mittag⸗ und Abend⸗

Lager : O 4, 4. perrſitz⸗ Uüllemen Geſp . Pianind , 2 Tafel⸗Klav . die Erpedition ds. Bl. 85 Eing . bis 15. Okt z verm 73505 fkiſch. 73006Fabrik : Langerötterweg . A, 2. Parguet , wegen Trauerfall zum Lernen zu verkauf . 72765 7 e
17

2. St . , mbl . Z. . ] Nheinhänſerſtr 4 2 01. Arbeit .ieeeeeeeeeeeeeeee abzug . Tullaſtr .1I, 3. St . 74087 Demmer , Audwiashafen . — F 8, ſep. Eing .3. v. 74057 in Koſt u. Logis geſucht . 73598
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